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Niemand hat sie gesehen: Kaffeebecher und Löffel gehen eigene Wege

Um es gleich vorwegzunehmen: Meine Ueblingstasse ist verschwun-

den. Hatte ich mir von Starbucks in San Diego mitgebracht. Ob eine

Kollegin sie in der Teeküche entdeckt und mit in ihr Büro genommen

hat? Jedes Mal, wenn ich die Kaffeemaschine anmache, ärgere ich

mich darüber. Jetzt einen schönen Becher Kaffee? Von wegen. Klei-
ne Löffel zum Umrühren sind auch keine mehr da. Im Bermuda-

Dreieck Büroküche geht einfach alles unter.

Das geheimnisvolle Verschwinden von Gebrauchsgegenständen in

Firmenkochnischen, Pausenräumen etc. ist eines der großen Rätsel

des 21. Jahrhunderts-vielleicht nur noch übertroffen vom Mysterium
verschwundener einzelner Socken in Waschmaschinen. Im Idealfall

benutzen wir die Löffel einfach, ohne ihnen große Aufmerksamkeit
zu schenken. Unser Verhältnis zum Zuckerlöffel ist eine reine Zweck-

beziehung. Es sei denn, es lässt sich keiner auftreiben. Und das

kommt in vielen Betrieben regelmäßig vor. Gelegentlich erbarmt

sich dann aber eine Kollegin und besorgt neue.

Australiscne Mediziner gingen der Stoffwechselstörung in ihrer

Institutsküche nun wissenschaftlich auf den Grund. Für die Lang-
zeitstudie, die im angesehenen Fachblatt "British Medical Journal"

erschien, schafften die Forscher insge-
heim 70 neue Löffelchen an. Alle wur-

den, 'dezent markiert, zur Benutzung

freigegeben. In wöchentlichen Abstän-

den führten die Forscher eine Zählung

der Löffelpopulation in freier Wildbahn
durch, Schreib- oder Konferenztische

inklusive. Und jetzt wissen wir's ganz

genau: Die Halbwertszeit eines Kaffeelöffels liegt bei 81 Tagen (da
wurden nur noch 35 Exemplare gesichtet),
Nach fünf Monaten herrschte Alarmstufe rot - der Bestand war auf

magere 20 Prozent geschrumpft. Um das Phänomen entspann sich

eine lebhafte Fachdiskussion auf der Webseite des Journals. Mög-

liche Lösungen: auf Kaffee schwarz umsteigen, Löffel anketten, eine

Razzia in den Schubladen der Kollegen starten.

Die Chancen stehen gut, dass dabei - wenn schon keine Socken - ~

doch einige andere schmerzlich vermisste Utensilien ans Tageslicht ~
kommen wie etwa Ihr Lieblingskugelschreiber oder die Fototasse ~
der letzten Weihnachtsfeier. . . MONIKAWITTMANN~


